Automatisieren von Routineaufgaben mit Makros in Microsoft EXCEL


Bei der Arbeit mit Microsoft Excel werden Sie festgestellt haben, daß sich bestimmte Aufgaben häufig wiederholen.  Solche regelmäßigen Aufgaben wie das das Zuweisen bestimmter Formate, erfordern meist  gleiche Aktionen und Befehlsfolgen.  Viele dieser Aufgaben können Sie mit der mächtigen Programmiersprache Visual Basic für Microsoft Excel automatisieren, wodurch Sie Mühe und Zeit sparen.





Makro-Recorder 


Sie benötigen keine Programmiererfahrung, um mit der Arbeit mit Visual Basic zu beginnen.  Microsoft Excel verfügt über einen Makro-Recorder - ein integriertes Werkzeug, das den Visual Basic-Code für Sie erzeugt. Das Aufzeichnen von Makros ist aber nur der erste Schritt.  Gewöhnlich werden Sie aufgezeichnete Makros bearbeiten und an Ihre Bedürfnisse anpassen. 





Vereinfachen von Aufgaben mit Makros


In Microsoft Excel können Aufgaben durch Makros automatisiert werden.  Ein Makro ist eine Folge von Befehlen, die von Microsoft Excel automatisch ausgeführt werden.  Um beispielsweise einen Zellbereich zu formatieren, würden Sie aus dem Menü Format den Befehl Zellen und dann das Register Schriftart wählen.  Anschließend könnten Sie eine Schriftart, den Schriftstil und die Schriftgröße wählen, und Ihre Formatierung mit "OK" beenden.





Durch das Aufzeichnen von Makros können Sie Microsoft Excel auf Ihre eigenen Bedürfnisse zuschneiden und noch effizienter arbeiten.  Jede Folge von Aktionen, die Sie durchfuhren, kann aufgezeichnet werden.  Anschließend kön�nen Sie den Makro abspielen oder ausführen, um die aufgezeichneten Aktionen automatisch zu wiederholen.





Tips für den Einsatz des Makro-Recorders


Manchmal arbeiten aufgezeichnete Makros nicht wie Sie erwartet haben, wenn Sie sie auf ein neues Tabellenblatt anwenden.  Die folgenden Tips helfen Ihnen, Makros so aufzuzeichnen, daß sie besser Ihren Anforderungen gerecht werden:





Planen Sie die durchzuführenden Aktionen, bevor Sie die Aufzeichnung beginnen.�Bedenken Sie, daß der Makro-Recorder alles aufzeichnet, was Sie tun, auch Ihre Fehler.


Markieren Sie Zellen oder Objekte, bevor Sie den Makro-Recorder einschalten.�Dadurch werden Ihre Makros übertragbar - der Makro bezieht sich auf die aktuelle Markierung zu dem Zeitpunkt, zu dem der Makro ausgeführt wird.  Eine Ausnahme bilden die Makros, die bei jeder Ausführung die gleichen Zellen bearbeiten sollen.


Wechseln Sie zu der entsprechenden Arbeitsmappe, und aktivieren Sie das richtige Blatt, bevor Sie den Makro-Recorder einschalten.


Verfolgen Sie Ihre Makroaufzeichnung.





Visual Basic-Makros werden in speziellen Blättern, den sogenannten Visual Basic-Modulen, gespeichert.  Nachdem Sie den Recorder eingeschaltet haben, können Sie den Befehl Anordnen aus dem Menü Fenster wählen, um das Modul anzuzeigen, während Sie im Tabellenblatt arbeiten.  Mit dieser Methode können Sie verfolgen, wie der Makro-Recorder während Ihrer Arbeit den Visual Basic-Code erzeugt.





Der Aufzeichnungsprozeß


Der Makro-Recorder von Microsoft Excel speichert die von Ihnen durchgeführten Aktionen und gewählten Befehle.  Die Arbeitsweise gleicht der eines Kassettenrecorders.  Wie ein Kassettenrecorder aufzeichnet, was Sie sagen, so zeichnet der Makro-Recorder auf, was Sie tun.





So zeichnen Sie einen Makro auf:


1 .	Wählen Sie aus dem Menü Extras den Befehl Makro und dann Aufzeichnen.


2.	Geben Sie im Feld "Makroname" einen Namen für den Makro ein.�Der Name darf Buchstaben, Ziffem sowie Unterstriche enthalten und muß mit einem Buchstaben beginnen.  Der Name darf  keine Leerzeichen oder Satzzeichen enthalten.


3.	Geben Sie imFeld "Beschreibung" eine Beschreibung für den Makro ein.


4.	Wählen Sie "OK'�Solange der Makro-Recorder eingeschaltet ist, erscheint die Schaltfläche für�Aufzeichnung beenden in Kombination mit der Schaltfläche dir die Bezugsart auf einer eigenen Symbolleiste auf dem Bildschirm. 


5.	Führen Sie die aufzuzeichnenden Aktionen durch.


7.	Klicken Sie auf die Schaltfläche für Aufzeichnung beenden.





Tip Sie können die Schritte 2 und 3 in der vorherigen Beschreibung überspringen, um den Vorgang zu verkürzen.  Microsoft Excel benennt dann den Makro automatisch.  Der Makro erhält den Namen "Makro n", wobei n die erste Zahl ist, durch die der Makroname eindeutig bestimmt wird.





Ausführen von Makros


Nachdem Sie einen Makro aufgezeichnet haben, können Sie ihn bei Bedarf jederzeit abspielen oder ausführen.  Microsoft Excel fährt dann alle Befehle aus. die in dem Makro gespeichert sind.





Wählen Sie aus dem Menü Extras den Befehl Makro und dann Makros. 


Markieren Sie im Feld "Makroname/Bezug" den Namen des gewünschten Makros, oder geben Sie ihn ein. 


Wählen Sie die Schaltfläche "Ausführen".





Anmerkung Sie können einen ausgeführten Makro jederzeit unterbrechen, indem Sie ESC drücken.  Dies kann z.B. nötig sein, wenn Sie versehentlich den falschen Makro ausgeführt haben, oder wenn der Makro nicht bis zum Ende ausgeführt werden muß.





Verwenden der Visual Basic-Symbolleiste


Microsoft Excel verfügt über eine Visual Basic-Symbolleiste, die Sie mit dem Befehl Symbolleisten aus dem Menü Ansicht anzeigen können.  Mit den Schaltflächen auf dieser Symbolleiste können Sie unter anderem Makros auf�zeichnen, Makros ausführen und die Aufzeichnung von Makros beenden.





Festlegen und Andern von Makro-Optionen


Nachdem Sie einen Makro aufgezeichnet haben, können Sie folgende Makro-Optionen ändern:





die Beschreibung des Makros


den Shortcut zum Ausführen des Makros


den Namen des Makros, der im Menü Extras erscheint





So können Sie Optionen für bestehende Makros festlegen oder ändern:


Wählen Sie aus dem Menü Extras den Befehl Makro und dann Makros.


Wählen Sie im Feld "Makroname/Bezug" einen Namen, oder geben Sie den Namen des Makros ein, dessen Optio�nen Sie ändern wollen. 


Wählen Sie die Schaltfläche"Optionen".


Ändern Sie nach Bedarf die angezeigten Optionen.


Wählen Sie "OK".





Steuern der aufgezeichneten Bezugsart


Eine der Optionen, die Sie beim Aufzeichnen eines Makros festlegen können, ist die Art der aufgezeichneten Bezüge.  Ein Bezug ist die Adresse einer Zelle in Microsoft Excel, wie z.B. A 1 oder B5.  Ein Bezug kann entweder absolut oder relativ sein.





Wenn Sie die Bezugsart auf absolut setzen, zeichnet Microsoft Excel die genauen Positionen der Zellen auf, die Sie markieren.  Wählen Sie dagegen die relative Bezugsart, zeichnet Microsoft Excel die Position einer markierten Zellen relativ zur vorher markierten Zelle auf.





Angenommen Sie markieren Zelle A 1 und beginnen mit der Aufzeichnung eines Makros.  Dann markieren Sie Zelle C4 und formatieren die Zelle fett.  Beachten Sie dabei, daß sich Zelle C4 zwei Spalten rechts und drei Zeilen unter�halb von Zelle A 1, der vorher markierten Zelle, befindet.





Haben Sie die absolute Bezugsart gewählt, bevor Sie Zelle C4 markieren, formatiert der resultierende Makro immer Zelle C4 fett.  Haben Sie dagegen die relative Bezugsart eingestellt, bevor Sie Zelle C4 markieren, formatiert der Makro die Zelle fett, die sich zwei Spalten rechts und drei Zeilen unterhalb der aktiven Zelle befindet.  Das heißt, der Makro formatiert Zelle C4, falls die aktive Zelle A l ist, D4, falls die aktive Zelle B 1 ist, E5, falls die aktive Zelle C2 ist, usw.





�
Relative Bezüge haben den Vorteil, daß der resultierende Makro auf beliebige Zellen in einem Tabellenblatt ange�wendet werden kann.  Im Gegensatz dazu können Sie einen Makro mit absoluten Bezügen (die Voreinstellung), un�abhängig von der aktuellen Position im Tabellenblatt, immer auf die gleichen Zellen anwenden.








So legen Sie die Bezugsart fest:


Wählen Sie aus dem Menü Extras den Befehl Makro aufzeichnen.


Aktivieren Sie in der kleinen Symbolleiste die Schaltfläche „relativer Bezug“. Ist die Schaltfläche „relativer Bezug“ bereits aktiviert, verwendet Microsoft Excel relative Bezüge.  Um zu absoluten Bezügen zu wechseln, klicken Sie auf diese Schaltfläche.  Dadurch wird die Bezugsart gewechselt. 





Anpassen von aufgezeichneten Makros





Wenn Sie einen Makro bearbeiten möchten, müssen Sie ihn zuerst anzeigen.  Makros werden in der Programmier�sprache Visual Basic geschrieben und in speziellen Blättern, den sogenannten Visual Basic-Modulen, gespeichert.  Sie können einen Makro auf verschiedene Arten anzeigen, um ihn zu untersuchen oder an neue Situationen anzupassen.  Sie können einen Makro mit dem Dialogfeld Makro anzeigen.


1.	Wählen Sie aus dem Menü Extras den Befehl Makro und dann Makros. 


2.	Wählen Sie im Feld "Makroname/Bezug" den Namen des anzuzeigenden Makros, oder geben Sie ihn ein. 


3.	Wählen Sie die Schaltfläche "Bearbeiten".  Der Makro wird im Fenster angezeigt.





Anweisungen in einem Makro


Anweisungen veranlassen Microsoft Excel bestimmte Aktionen durchzufahren.


	Range(„B4“).Select


Diese Visual Basic-Anweisung setzt den Cursur auf die Zelle B4.





Schlüsselwörter in einem Makro


Schlüsselwörter sind Ausdrücke, die in Visual Basic eine besondere Bedeutung haben.  Die Schlüsseiwörter Sub und Ende Sub markieren beispielsweise den Anfang und das Ende eines Makros.  Auf Farbbildschirmen erscheinen Schlüsselwörter normalerweise als blauer Text.





Kommentare in einem Makro


Kommentare beschreiben einen Makro und seine Funktionsweise.  Bei der Ausführung des Codes in Microsoft Excel werden Kommentare nicht berücksichtigt.  Durch Kommentare wird das Anpassen von Makros an neue Situationen erheblich erleichtert, da die Funktionsweise eines gegebenen Makros leichter zu verstehen ist, wenn Sie seinen Zweck und seine Wirkung mit Ihren eigenen Worten beschreiben.  Der Anfang eines Kommentars wird durch ein Hoch�komma gekennzeichnet. Kommentare erstrecken sich immer bis zum Ende der Zeile; nachfolgender ausführbarer Code muß in einer neuen Zeile beginnen.


�
Arbeiten mit Makros





Aufgabe 1a)





In einem Arbeitsblatt sind folgende Aufgaben häufig durchzuführen:


Der Inhalt eines markierten Bereiches soll 


als Dezimalzahl mit Tauserderpunkten 


in der Schriftart „Arial“


in der Schriftgröße 16


Fett


Schriftfarbe „Rot“


Rahmen mit mittlerer Stärke


Hintergrundfarbe „Gelb“


dargestellt werden. 





Um die notwendigen Arbeitsschritte zu verringern, sollen diese Arbeitsschritte durch ein Makro automatisiert werden. 





Aufgabe 1b)





Im erstellten Makro sind einige Zeilen überflüssig, da sie die Einstellungen eines Dialogfeldes wiedergeben, aber für den jeweiligen Fall nicht gebraucht werden. Identifizieren Sie diese Zeile und löschen Sie diese. 








Aufgabe 1c)





Versehen Sie die Befehlszeilen, die der Makrorekorder erstellt hat, mit zusätzlichen Kommentaren. 








Aufgabe 2





Bei der Eingabe von Tabellenwerten ist es häufig notwendig, daß der vorherige Wert nochmals in der jeweiligen Zeile erscheinen soll. 





Erstellen Sie ein Makro, daß aus der jeweils darüberliegenden Zelle einen Wert in die aktuelle Zelle kopiert. 


Das Makro soll an jeder beliebigen Stelle im Arbeitsblatt aufgerufen werden können. 





Vergeben Sie für dieses Makro einen Kurzcode. 





�
Sub Makro1()


'


' Makro1 Makro


' Makro am 98-08-10 von Röhl aufgezeichnet


'


    Selection.NumberFormat = "#,##0.00_ ;-#,##0.00 "


    With Selection.Font


        .Name = "Arial"


        .FontStyle = "Fett"


        .Size = 16


        .Strikethrough = False


        .Superscript = False


        .Subscript = False


        .OutlineFont = False


        .Shadow = False


        .Underline = xlUnderlineStyleNone


        .ColorIndex = 3


    End With


    Selection.Borders(xlDiagonalDown).LineStyle = xlNone


    Selection.Borders(xlDiagonalUp).LineStyle = xlNone


    With Selection.Borders(xlEdgeLeft)


        .LineStyle = xlContinuous


        .Weight = xlMedium


        .ColorIndex = xlAutomatic


    End With


    With Selection.Borders(xlEdgeTop)


        .LineStyle = xlContinuous


        .Weight = xlMedium


        .ColorIndex = xlAutomatic


    End With


    With Selection.Borders(xlEdgeBottom)


        .LineStyle = xlContinuous


        .Weight = xlMedium


        .ColorIndex = xlAutomatic


    End With


    With Selection.Borders(xlEdgeRight)


        .LineStyle = xlContinuous


        .Weight = xlMedium


        .ColorIndex = xlAutomatic


    End With


    With Selection.Interior


        .ColorIndex = 6


        .Pattern = xlSolid


        .PatternColorIndex = xlAutomatic


    End With


End Sub








Sub Makro2()


'


' Makro2 Makro


' Makro am 98-08-11 von Röhl aufgezeichnet


'


' Tastenkombination: Strg+k


'


    ActiveCell.Offset(-1, 0).Range("A1").Select


    Selection.Copy


    ActiveCell.Offset(1, 0).Range("A1").Select


    ActiveSheet.Paste


    Application.CutCopyMode = False


End Sub
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